
UNISA9965820695033161. Record Nr.

Titolo Untotes Gedächtnis : Eine transatlantische Zombie-Geschichte

Pubbl/distr/stampa Bielefeld : , : transcript, , 2022
©2022

ISBN 3-8394-5220-1

Descrizione fisica 1 online resource (273 pages)

Collana Edition Kulturwissenschaft

Soggetti SOCIAL SCIENCE / Popular Culture

Lingua di pubblicazione Tedesco

Formato

Edizione [1st ed.]

Livello bibliografico

Nota di contenuto Cover -- Inhalt -- Einleitung -- Zombies: zurück auf dem Schirm --
Grenzenlos untot -- Karibik im Fokus -- Tod auf dem Meer -- Archive
der Vergangenheit -- Zombie-Amnesie -- Zum Korpus -- 1.
Transatlantische Archive -- Einleitung -- Kadaver unter dem Bett,
ein Krokodil am Klavier: die TaxilAffäre, ParisCap Haïtien, 1895 --
Außenansichten des Vodou -- Vodou-Geschichte -- Die Performanz
des Gesetzes -- Vom Umgang mit Kolonialität -- Alles ist vergiftet?
Davis' Zombifizierungen -- 2. Die Lücken der Archive -- Einleitung --
Lebendig begraben: London-Portau-Prince, 1884 -- Tote essen:
Spenser St. Johns Horror vor dem Vodou -- Nachhall: Totenriten --
Einsprüche: Janvier, Price, Léger -- Kadaverkörper und
Schmetterlingsgeister: mobile Personenkonzepte als Depot? -- Die
Arbeit der versklavten Untoten -- 3. Tropen, Mythen, Narrative --
Einleitung -- Von Zombies erzählen -- Untote Arbeit
als pseudoethnografisches Narrativ: Seabrooks The Magic Island,
New YorkPortauPrince, 1929 -- Die zombifizierte Braut -- It's a
Family Affair -- Vom Zusammenspiel von Narrativ und Bild: Hurston
und Haiti -- Verflechtungsgeschichten -- 4. Wissensgeschichten --
Einleitung -- Verschüttete Bedeutungen -- Wissensproduktion
im Zeitalter der Revolutionen: Moreau de SaintMéry, Descourtilz,
Ricord -- Postrevolutionäre Wissensfelder: ParisAntillen, 1850 -- Und
wenn er aber kommt? Pädagogik und weiter -- Finde-siècle: neue
Disziplinen, alte Muster -- …und doch lebendig? Wissen, Revolution,
Postapokalypse -- 5. Argumentationsfiguren: Kritik und Strafe --

Autore Rath Gudrun

Materiale a stampa

Monografia



Sommario/riassunto

Einleitung -- Editionsgeschichten -- Plantagenzombies: Bordeaux-
Guadeloupe, 1697 -- Spuren, Verdunkelungen, Zuschreibungen -- Die
Provokation des Zombie -- Zurück zur Plantage? -- 6. Dialektiken von
Unfreiheit und Aufstand -- Einleitung -- Die Rache der ewigen Opfer
-- Freiheit oder Tod und die Sprache der Revolutionen.
Abbé Gregoire und die Auferstehung des Zombie in Palmares --
Séjours Helden des Gothic: New Orleans-Paris, 1837 -- Das Phantom
des Dreieckshandels -- Freiheit und Versklavung: kritische
Perspektiven -- Die Mobilisierung der Totgeglaubten -- 7. Zombies auf
der Bühne I -- Einleitung -- Verkörperungen: Der Auftritt der Untoten
-- Von Gelehrtengesellschaften und kreolischen Inseln:
Santiago De Cuba-Bordeaux, 1880 -- Zombie-Ballett und die
Revolution der mambis -- Visuelle Codes -- Abakuá: die Repression
der Masken -- Tote im Museum -- Tanzende Totengeister -- Raum für
die Toten -- 8. Zombies auf der Bühne II -- Einleitung -- Dunhams
L'Ag'Ya, Fortde-France-Chicago-Welt, 1938 -- Die Inseln des Tanzes
-- Liebe, Arbeit und Zombies im transkulturellen Ballett --
Gegenpositionen -- 9. Zirkulationen -- Einleitung -- Über afrikanische
Ursprünge, karibische Originale und die Zombifizierung Europas --
Jesus, Maria und Nzambi -- Totengesänge: »Il est parti, c'est l'affaire
de Nzambi« -- Zirkuläre Diskurse -- Schluss -- Kadaverisierung --
Untotes Gedächtnis -- Postskriptum: Notizen
für eine relationale Forschung -- Relationales Forschen,
situiertes Wissen -- Dank -- Glossar und Anmerkung zur Schreibweise
-- Nachweise -- Literaturverzeichnis -- Filmografie -- Internetquellen
-- Abbildungsverzeichnis.
Seit der Kolonisierung der Karibik erschien in Frankreich eine Vielzahl
an Zombie-Texten - von Kinderliteratur bis zum Zombie-Ballett.
Besonders nach der Haitianischen Revolution 1791-1804 wurde mit der
Figur des Zombies Wissen über den karibischen Raum produziert, das
auch Vorstellungen von Europa nachhaltig prägte. Gudrun Rath
untersucht erstmals diese vergessene transatlantische Geschichte der
Zombie-Figur und zeigt, wie sie im Kontext von stereotypen Karibik-
Darstellungen, Diskursen über Versklavung und Abolition, Todesriten
und Vorstellungen von Körper und Seele nach dem Tod zum Einsatz
kam - und wie sie Europa nicht nur in der Popkultur bis heute
heimsucht.


